
GRIMMA/KLEINBOTHEN. Der
Sommer zeigte sich kürzlich
noch einmal von seiner besten
Seite – und die Badegäste im
Muldentalbad Kleinbothen wis-
sen das zu schätzen. Bei Tempe-
raturen von deutlich über 30
Grad erwartet das Team um Bä-
derfachmann Daniel Zarnikow,
dass bald die 20 000er Marke
bei den Besucherzahlen über-
schritten wird.
Damit hat das Bad der Stadt

Grimma schon jetzt mehr Gäste
gezählt als in der kompletten
vergangenen Saison: 2025 ka-
men insgesamt 17 564 Besu-
cher, bis zum 11. August dieses
Jahres waren es bereits 19 852 .
Zum Vergleich: Im besonders
heißen Jahr 2024 badeten sogar
26 829 Menschen im Mulden-
talbad – dieser Wert scheint in
diesem Jahr nun in Reichweite
zu rücken.
Auch der bisherige Tagesre-

kord der Saison lässt sich noch
übertreffen, findet das Team.
Aktuell steht die Bestmarke bei
1035 Gästen an einem einzigen
Tag, aufgestellt am 30. Juli.
Wie wetterabhängig der Bä-

derbetrieb ist, zeigte sich beson-

Sommerkino unter
Palmen in Colditz
FREIER EINTRITT am 22. August im Waldbad /
„Das Pubertier“ wird am Abend gezeigt

COLDITZ. Bei freiem Eintritt
sind alle am 22. August eingela-
den, im Waldbad Colditz einen
tollen Tag mit vielen Attraktio-
nen zuerleben.Ab10Uhr istwie
immer geöffnet – und ab 14 Uhr
bis zum späten Abend einiges
geplant.
Das TeamumSebastian Schul-

ze, Gruppenleiter für den Bäder-
bereich bei Veolia, freut sich auf
einen Tag, der für alle etwas in
petto hat: für Jung und Alt, für
Familien, für Tanzwütige, für
Sonnenanbeter und für Wasser-
ratten.„Wirhabeneine fantasti-
sche Saison erlebt und jede
Menge Zuspruch von unseren
Besuchern bekommen, die teils
weite Wege auf sich nehmen,
um zu uns zu kommen“, weiß
der Fachangestellte fürBäderbe-
triebe. „Mit unserem Badfest
wollen wir als Betreiber und die
Stadt Colditz als Eigentümer
danke für den großartigen Zu-
spruch sagen.“
Am kommenden Samstag

wird es neben all den bekannten
Möglichkeiten, sich am und im
Wasser zu bewegen, auch einen
Stand geben, an dem sich die
Kinder für das Fest schminken
lassen können. Zwei Wasser-

laufbälle stehen zur Verfügung –
für Kinder und Erwachsene ga-
rantiert ein großer Spaß und auf
alle Fälle eine Attraktion, istman
imWaldbad überzeugt.
Außerdem wird die Feuer-

wehr Hohnbach dabei sein und
ihre Arbeit im Sinne der Allge-
meinheit vorstellen. „Das sind
tolle Leute, die auch immer
Nachwuchs suchen. Vielleicht ist
unserWaldbadfest ein guterAn-
lass, sich zu informieren und die
Technik kennenzulernen“, freut
sich Sebastian Schulze, dass die
Ehrenamtlichen dabei ist.

Musikalisch wird das Fest
ebenfalls untermalt. Und sogar
ein Sommerkino ist geplant, das
die Gäste dann im tropischen
Waldbad-Flair unter Palmen ge-
nießen können. Eine Premiere,
die mit einsetzender Dunkelheit
starten wird. Gezeigt wird auf
der großen Leinwand der Film
„Das Pubertier“.

2 Bis einschließlich 31. August
hat das Waldbad Colditz jeden
Tag von 10 bis 19 Uhr geöffnet.
Die Öffnungszeiten können
wetterabhängig variieren.

Im Waldbad Colditz wird am 22. August zum Sommerkino
eingeladen. Foto: Heiko Rebsch

Trödelmarkt am Naunhofer
Turmuhrenmuseum startet wieder
NAUNHOF.Wer gerne stöbert,
feilscht und alte Schätzewieder-
entdeckt, sollte sich den 23. Au-
gust imKalendermarkieren:Von
9 bis 16 Uhr verwandelt sich das
Gelände am Turmuhrenmu-
seum in Naunhof wieder in
einen bunten Trödelmarkt. Die
Naunhofer Kultur WerkStadt
setzt damit eine liebgewonnene
Tradition fort und knüpft an frü-
here Jahre an.
Geboten wird ein Nachmittag

für die ganze Familie: Raritäten,
Trödel vom Dachboden, Nostal-
gischesundNützlicheswechseln
zwischen den Ständen die Besit-
zer. Für das leibliche Wohl ist
ebenfalls gesorgt – der Verein
StadtLeben Naunhof kümmert
sich um Kaffee, Kuchen und
Herzhaftes, damit dem ent-

spannten Trödeltag nichts im
Wege steht.

2 Passend zu diesem Anlass öff-
net auch das Turmuhrenmuseum

an diesem Tag von 9 bis 16 Uhr
seine Türen und lädt interessierte
Besucherinnen und Besucher zu
einem Blick hinter die Kulissen
ein.

Am Turmuhrenmuseum in Naunhof findet am Sonntag ein Trödel-
markt statt. Foto: Bert Endruszeit

Musiker suchen Gastfamilien
GRIMMA. Die Vorfreude auf
das 11. Internationale Musikan-
tentreffenGrimmawächst. Vom
11. bis 13. September wird die
Muldestadt zum Treffpunkt für
Musikerinnen und Musiker aus
aller Welt.
Insgesamt werden 30 Forma-

tionen aus acht Ländern erwar-
tet. Rund 1000 Teilnehmerinnen
und Teilnehmer werden an die-
sem Wochenende Grimma mit
Musik, Leben und internationa-
len Begegnungen erfüllen. Für
die beiden Gastorchester aus
Übersee werden allerdings noch

Gastfamilien gesucht. Das Or-
chester aus Japanwird vom8. bis
14.September inGrimmazuGast
sein, dieMusikerinnen undMusi-
ker aus Brasilien vom 10. bis
15. September. Beide Gruppen
freuen sich über eine private
Unterbringung und die Möglich-
keit, Land und Leute kennenzu-
lernen.
Die Aufnahme internationaler

Gäste hat beim Musikantentref-
fen eine lange Tradition. Für viele
Gastgeber sind daraus Freund-
schaften entstanden, die weit
über das Veranstaltungswo-

chenende hinaus Bestand
haben. Wer als Quartiereltern
mitwirkt, benötigt in erster Linie
ein freiesBettoderGästezimmer.

2 Interessierte Familien, Paare
oder Einzelpersonen, die Musiker
aus Japan oder Brasilien aufneh-
men möchten, können sich beim
Organisationsteam des Musikan-
tentreffens melden.
Entweder telefonisch unter
03437917025 oder 01522 2592602
oder auch per E-Mail an die
Adresse orgbuero@musikanten-
treffen.com.

Muldentalbad steuert
auf Rekordsaison zu
Kleinbothen knackt fast die 20000-BESUCHER-MARKE –
schon jetzt mehr Gäste als im gesamten Vorjahr

ders eindrücklich Ende Juni:
Während der Hitzewelle am 28.
Juni kletterte die Lufttemperatur
auf sagenhafte 43Grad– ein ab-
solutes Maximum für diese Sai-
son. Entsprechend warm war
auch das Badewasser mit 28
Grad, deutlich mehr als üblich.
And diesem Tag suchten viele
Gäste im Muldentalbad Abküh-
lung.
Mitarbeiter Max Alheidt ab-

solviert indiesemJahr seineerste

Saison als festangestellte Kraft
im Bad, kennt aber als ehemali-
ger Rettungsschwimmer sowohl
die Anlage als auch viele der
Gäste bereits seit Jahren gut. Be-
sonders freut ihn die große Zahl
an Stammgästen, die dem Mul-
dentalbad die Treue halten.
Sebastian Schulze, Gruppen-

leiter für den Bäderbetrieb beim
Betreiber Veolia, blickt trotz der
guten Zwischenbilanz vorsichtig
optimistisch auf die kommen-

den Wochen: „Wir sind im Bä-
derbetrieb extremwetterabhän-
gig. Das zeigt sich immer wieder
an den Zahlen, aber wir hoffen,
dass es bis Anfang September
noch ein paar schöne Tage gibt“
.

2 Seit der Saisoneröffnung am
15. Mai hat das Bad in der Bad-
straße 29 durchgehend geöffnet,
und zwar täglich von 10 bis
20 Uhr.

Das Muldentalbad Kleinbothen kratzt in dieser Saison bereist an 20000er Besucher-Marke.
Foto: Thomas Kube

Sie hören gut,
aber verstehen schlecht?

ANZEIGE
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Täglich bemerken viele Menschen,
dass sie Schwierigkeiten haben, Ge-
sprächen zu folgen. Sie hören zwar
die sprechende Person, verstehen aber
nicht richtig, was gesagt wird. Die
Ursache dafür ist oft eine Schädigung
des Innenohrs. Dabei erschweren Um-
gebungsgeräusche, schlechte Akustik,
undeutlich sprechende Personen und
Hintergrundmusik das Verstehen zu-
sätzlich.

Schädigung des Innenohrs
Haarzellen im Innenohr sorgen für
Anpassungen im Klang. Sind die-
se Zellen beschädigt, hören Sie leise
Geräusche noch leiser und laute Ge-
räusche erscheinen Ihnen hingegen
lauter! Durch störende Umgebungs-
geräusche sind Gespräche dann nicht
mehr gut zu verstehen. Die revolu-
tionären Hörgeräte von Phonak lösen
dieses Problem zielgerichtet.

Hervorragende Klangqualität
Die speziell in der Schweiz entwickel-
ten Phonak-Geräte sind mit moderns-
ter Technologie ausgestattet. Dadurch
ist der Klang von ausgezeichneter
Qualität und das Klangspektrum
sehr breit. Hinzu kommt, dass der
leistungsstarke Lautsprecher sehr nah
am Trommelfell sitzt. Dies sorgt für
eine optimale Schallübertragung und
ein ultimatives Hörerlebnis. So können
Sie wieder aktiv an allen Gesprächen
teilnehmen. Darüber hinaus sorgt das
einzigartige weiche Material für ei-
nen hohen Tragekomfort. Sie merken
kaum, dass Sie ein Hörgerät tragen.

Die Schädigung der Haarzel-
len im Innenohr führt dazu,
dass Gespräche nicht mehr
gut verstanden werden. Eine
bahnbrechende Schweizer In-
novation löst dieses Problem
auf effektive Weise.

Testpersonen gesucht!
Mit besonderer Beratung und Ser-
vice sind die Phonak-Hörlösungen in
Deutschland bei GEERS erhältlich.
Aktuell sucht GEERS Testpersonen für
die revolutionären Phonak-Hörgeräte.
Kennen Sie die vorhin beschriebene Si-
tuation, möchten Sie wieder gut hören
und diese neue Technologie in der Pra-
xis testen? Dann laden wir Sie herzlich
dazu ein, an unserer Studie teilzuneh-
men. Sie können die Phonak-Geräte 10
Tage lang kostenlos und unverbindlich
in verschiedenen Hörsituationen aus-

probieren. Ihre Testphase schließen wir
mit einem kurzen Interview ab, bei dem
wir Sie nach Ihren Erfahrungen fragen.

Sind Sie interessiert? Dann melden
Sie sich bis zum 30. November als
Testperson an. Gehen Sie dazu auf
www.geers.de/termin oder rufen Sie
unter 0800 724 000 261 an. Die Teilnah-
me ist kostenlos und völlig unverbind-
lich! Melden Sie sich noch heute an und
erleben Sie die Vorteile der Phonak-
Hörlösungen.

„Ich habe gemerkt, dass ich
Gesprächen nicht mehr richtig
folgen konnte. Das war sehr

unangenehm. Dank GEERS kann
ich Gespräche wieder voll und

ganz genießen. Ich empfehle jedem,
den Test zu machen und den
Unterschied selbst zu erleben!“

Code für
Fachgeschäft

Jetzt
anmelden:
kostenlos und

unverbindlich unter
0800 724 000 261

oder auf
www.geers.de/

termin

Die Haarzellen im Innenohr bewegen sich
sehr schnell und fungieren als Verstärker und
Dämpfer. Sind die Haarzellen beschädigt, wird
Sprache nicht mehr ausreichend verstärkt und
störende Geräusche nicht mehr gedämpft.
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